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Boden-Beschichtungssysteme für die Industrie: Remmers bietet Lösungen für alle Anwendungsfälle, z.B. Beschichtungen für Werkshallen, Laboratorien,

Betriebsräume, Transportwege und Lagerflächen im Automobil- und Maschinenbau, in der chemischen und –Elektroindustrie sowie in der Lebensmittelindustrie.

Für Parkhäuser werden Betonsanierungssysteme und Oberflächenschutzsysteme in unterschiedlichen Varianten angeboten.

Das rcc (remmers consulting concept) der Remmers Fachplanung

Betonschutz, Betoninstandsetzung sowie hochbelastbare Bodenbeschichtungen bei Großprojekten erfordern besonderes Know-how – Unterstützung erhalten

Architekten und Planer durch das rcc (remmers consulting concept) der Remmers Fachplanung.

Die Instandsetzung von Großprojekten stellt Unternehmen und Planungsbüros im Ingenieur-, Hoch- und Verwaltungsbau vor komplexe Aufgaben – insbesondere

Betonschutz, Betoninstandsetzung sowie Bodenbeschichtungen setzen breit gefächertes, fundiertes Expertenwissen voraus. Die Remmers Fachplanung unterstützt

mit dem rcc (remmers consulting concept) Investoren, Planer, Betreiber und Verarbeiter bei allen Fragen rund um die Gebäudeinstandsetzung. Das

Beratungsangebot profitiert dabei von einem umfassenden Erfahrungshintergrund innerhalb der Bereiche Bauten-, Holz- und Bodenschutz.

Die Remmers Fachplanung konzentriert ihre Beratungs- und Konzeptionsleistungen im sogenannten rcc-Programm mit erfahrenen Experten aus verschiedensten

Branchen und Märkten. Das Programm vereint die wesentlichen fachplanerischen Leistungen für Investoren, Planer, Betreiber und Verarbeiter bei typischen

Instandsetzungsaufgaben. Dazu zählen u. a. Anwendungen in Park-, Wirtschafts- und Industriebauten sowie in den Bereichen Abwassertechnik, Kanalisation und

Baudenkmalpflege – letzteres gilt nach Darstellung des Anbieters als die Königsdisziplin.

Mehr Informationen

Produktserien
Planungsrelevante Informationen zu über 400.000 Bau-, Ausstattungs- und Einrichtungsprodukten.

Beschichtungssysteme
Von Remmers Gruppe SE
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©  Remmers

Industrie – Bodenbeschichtungssysteme für Werkshallen, Betriebsräume, Laboratorien, Transportwege, Lagerflächen und viele weitere Einsatzbereiche in Industrie

und verarbeitendem Gewerbe

Produktserien
Planungsrelevante Informationen zu über 400.000 Bau-, Ausstattungs- und Einrichtungsprodukten.

Industriebodensysteme, Beschichtungen für nahrungsmittelverarbeitende Industrie
Aus der Serie Beschichtungssysteme von Remmers Gruppe SE
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Anwendungsbereiche und technische Anforderungen

Die wichtigsten Anforderungen an Industrieböden

Mechanische Beanspruchungen

Industrieböden sind in der Regel mehrschichtig aufgebaut. Sie werden durch

flächig oder punktförmig wirkende Lasten aus Lagergütern, Regallagern,

Containern sowie Radlasten von Gabelstaplern und von anderen Fahrzeugen

beansprucht. Folgende Einwirkungsarten werden unterschieden:

– Rollverschleiß (Fahrzeuge mit relativ harter Bereifung)

– Schleifverschleiß (z. B. Fußgänger, weich - bereifte Fahrzeuge, Schleifen

von Gütern)

– Stoßverschleiß (z. B. Absetzen von Gütern, Überfahren von Fugenkanten

und Bodenunebenheiten mit hartbereiften Fahrzeugen)

Die in der Praxis auftretende Beanspruchung ist meist eine Kombination dieser

drei Arten.

Chemische Beanspruchungen

Nach dem Wasserhaushaltsgesetz (WHG), § 62 / 63 müssen Anlagen zum Lagern, Abfüllen und Umschlagen (LAU-Anlagen) wassergefährdender Stoffe sowie

Anlagen zum Verwenden wassergefährdender Stoffe so beschaffen und eingebaut, aufgestellt, erhalten und betrieben werden, dass eine Verunreinigung der

Gewässer oder eine sonstige Beeinträchtigung nicht zu befürchten ist.

Produktserien
Planungsrelevante Informationen zu über 400.000 Bau-, Ausstattungs- und Einrichtungsprodukten.

Industriebodensysteme, Beschichtungen für nahrungsmittelverarbeitende Industrie
Aus der Serie Beschichtungssysteme von Remmers Gruppe SE
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Anwendungsbereiche

Automobil- und Maschinenbau: Mechanisch belastbar und abriebfest

Hauptanforderungen durch:

– Punkt- und Flächenbelastungen durch schwere Maschinen

– Bewegliche Produktionskomponenten mit unregelmäßiger Belastung

Remmers bietet speziell für diese Anforderungen konzipierte Bodenbeschichtungs-Systeme. Die guten

Verlaufseigenschaften sorgen für eine gleichmäßig ebene Oberfläche. Die Systeme sind besonders

trittsicher und abriebfest.

Elektroindustrie: Ableitfähig und ESD-gerecht

Remmers bietet ESD-gerechte Bodenbeschichtungs-Systeme für alle Bereiche an, in denen

elektronische Bauteile und Elemente geschützt werden müssen. Die Beschichtungen sind ableitfähig

und verhindern so elektrostatische Aufladungen von Menschen und Maschinen.

ESD: Electrostatic Discharge = Elektrostatische Entladung

Lebensmittelindustrie: Physiologisch unbedenklich und hygienisch einwandfrei

Sehr hohe Hauptanforderungen durch:

– Mechanische Beanspruchung

– Chemische Beanspruchung

– Strenge Hygienevorschriften

Bodenbeschichtungen müssen porenfrei, nahtlos und fugenlos appliziert werden. Die einfache Reinigung

ist unabdingbar.

Die Remmers Bodenbeschichtungs-Systeme für die Lebensmittelindustrie sind physiologisch unbedenklich, rutschhemmend, temperaturbeständig, fugenlos und

pflegeleicht. Sie sind beständig gegen verschiedenste aggressive Lebensmittelbestandteile. Zusätzlich sind sie emissionsarm gem. den Richtlinien des Ausschusses

zur gesundheitlichen Bewertung von Bauprodukten (AgBB).

Produktserien
Planungsrelevante Informationen zu über 400.000 Bau-, Ausstattungs- und Einrichtungsprodukten.
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Chemische und pharmazeutische Industrie: Flüssigkeitsdicht und chemikalienbeständig

Anforderungen:

– Belastung durch viele unterschiedliche, aggressive Chemikalien wie Mineralöle, Fette, Säuren und

Laugen

– Flüssigkeitsdicht

– Befahrbar und widerstandsfähig gegen hohe mechanische Belastungen sein

– Trittsicherheit, auch bei extremer Nässe

– Ableitfähigkeit bei Lagerung von Gefahrstoffen mit niedrigen Flammpunkt

Untergründe, Bodenzustand, Belastungsanforderungen

Vor der Entscheidung für das geeignete Boden-Beschichtungssystem muss der Untergrund analysiert und der Zustand untersucht werden.

Die Belastungen, denen der Boden nach der Beschichtung ausgesetzt wird, müssen exakt definiert werden. Erst dann kann ein optimaler Systemaufbau für die

Bodenbeschichtung gewählt und appliziert werden.

Untergründe

– Beton

– Zementestrich

– Hartstoffestrich / - belag

– Anhydritestrich

– Steinholzboden

– Magnesiagebundener Estrich

– Gussasphaltestrich

– Bitumenemulsionsestrich

– Kunstharzestrich

Überprüfung

– Haftzugfestigkeit

– Druckfestigkeit

– Feuchtigkeit

– Schadstellen und Risse

Mehr Informationen zur Untersuchung des Untergrundes

Belastungsanforderungen

Industrieböden sind unterschiedlichsten Belastungen ausgesetzt und müssen viele Funktionen gleichzeitig erfüllen. Deshalb ist vor Ausführung einer

Bodenbeschichtung eine exakte Analyse der Gegebenheiten notwendig.

Mehr Informationen zu Belastungsanforderungen

Produktserien
Planungsrelevante Informationen zu über 400.000 Bau-, Ausstattungs- und Einrichtungsprodukten.
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Anforderungen an die Rutschhemmung

In Arbeitsräumen und -bereichen mit Rutschgefahr müssen rutschhemmende Bodenbeläge eingesetzt werden. In der DIN 51130 ist das Verfahren zur Bestimmung

der Rutschhemmung geregelt.

Remmers Systeme können mit Rutschfestigkeitsklassen R 9 bis R 13 und Verdrängungsräumen von V 4 bis V 10 erstellt werden.

Übersicht: Prüfmethoden, Prüfkriterien und Klassifizierung der Remmers-Beschichtungssysteme

Beschichtungs-Systeme – Übersicht

Remmers bietet für jede Anforderung das geeignete Beschichtungssystem an: von einfachen Versiegelungen bis hin zu Einstreubelägen und ableitfähigen

Systemen. Bei speziellen Details, wie z. B. Sockelanschlüssen, werden besondere Anforderungen an den Systemaufbau gestellt.

Beschichtungsarten

Versiegelung

Versiegelungen schützen kostengünstig leicht- bis mittelbelasteten Böden mit

bis zu 0,5 mm Schichtdicke.

Eigenschaften

– Schützt zuverlässig (z. B. vor schwachen Säuren)

– Folgt den Untergrundstrukturen

– Kostengünstig

Anwendung

– Leicht bis mittelbelastete Böden

– Produktions- und Lagerbereiche

Fließbeschichtung

Fließbeschichtungen können kleinere Unebenheiten aus dem Untergrund

ausgleichen. Das Material wird gleichmäßig verteilt und fließt nach, wodurch

eine glatte Oberfläche entsteht. Die Schicht wird mit einer Dicke von bis zu

3,0 mm aufgetragen. Je nach System können Verkrallungsschnitte gemäß den

Angaben im Technischen Merkblatt erforderlich sein.

Eigenschaften

– Selbstverlaufend

– Pigmentiert

– Mittlere mechanische und chemische Belastbarkeit

– Gleicht kleinere Rautiefen aus

1. Grundierung 2. Versiegelung

1. Grundierung 2. Fließbeschichtung

Produktserien
Planungsrelevante Informationen zu über 400.000 Bau-, Ausstattungs- und Einrichtungsprodukten.
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Anwendung

– Bereiche ohne gleitfördernde Mittel, in denen Trittsicherheit gefordert wird

– Bereiche mit dynamischen Belastungen

Einstreubelag

Der Einstreubelag besteht aus einer fließfähigen Basisschicht, in die das

einzustreuende Material (z. B. Quarzsand oder Hartkorn) vollsatt eingestreut

wird. Nach Aushärtung wird der nicht eingebundene Überschuss entfernt und

eine Kopfversiegelung aufgetragen. Die Schichtdicken können zwischen 1,5

und 9,0 mm variieren.

Je nach System können Verkrallungsschnitte gemäß den Angaben im Technischen Merkblatt erforderlich sein.

Eigenschaften

– Hohe mechanische, thermische Belastbarkeit je nach System

– Rutschhemmende, sichere Oberfläche individuell einstellbar

– Mittlere mechanische und chemische Belastbarkeit

– Gleicht kleinere Rautiefen aus

Anwendung

– Dauernassbereiche

– Metallverarbeitung

– Lebensmittelindustrie

Mörtelbelag

Der Mörtelbelag hat den geringsten Anteil an Bindemitteln und eine fein

abgestimmte Füllstoffsieblinie. Die Mörtelmischung ist rakelfähig und muss

anschließend mit einer Kelle geglättet werden. Die Schichtdicke liegt bei

mindestens 4,0 mm. Je nach System können Verkrallungsschnitte gemäß den

Angaben im Technischen Merkblatt erforderlich sein.

Eigenschaften

– Mechanisch sehr hoch belastbar

– Gleicht größere Unebenheiten aus

– Rutschhemmend

– Auch bei Gefälle installierbar

Anwendung

– Bereiche, in denen eine Rutschhemmung gefordert wird

– Bereiche, in denen kein Verdrängungsfaktor gefordert wird

1. Grundierung 2. Basisbeschichtung 3. Einstreumaterial 4. Kopfversiegelung

Produktserien
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Versiegelungen

TF FLOOR WD 01 – Thin Film Floor WDD-fähige Versiegelung

Wasserdampfdiffusionsfähiges, farbiges Versiegelungssystem für leichte bis mittelschwere mechanische

Belastungen.

Systemschichtdicke: < 0,5 mm

Eigenschaften

– Wasserdampfdiffusionsfähig

– Gute Abriebfestigkeit

– Seidenglänzende oder matte Oberfläche wählbar

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Pigmentierte Grundierung Epoxy WD Base ca. 0,2 kg/m2

  Optionale Kratzspachtelung Epoxy WD Base

+ Selectmix SBL

ca. 0,5 kg/m2

ca. 0,5 kg/m2

2 Versiegelung Epoxy WD Color Top oder

Epoxy WD Color Top LE

ca. 0,2 kg/m2

Anwendung

– Lagerräume

– Werkstätten und Technikräume

– Korridore in Produktionshallen

Weitere Beispiele für Versiegelungen

Strukturbeschichtungen

TX FLOOR 01 – Textured Floor Coating Strukturbeschichtung

Strukturbeschichtung (Noppenbelag) für mittelschwere mechanische Belastungen.

Systemschichtdicke: < 1,0mm

Eigenschaften

– Gute Reinigungsfähigkeit bei gleichzeitig guter Trittsicherheit R9

– Hohe Abriebbeständigkeit

– Strapazierfähige Oberfläche

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Pigmentierte Grundierung Epoxy Primer PF New ca. 0,4 kg/m2

  Optionale pigmentierte Kratzspachtelung Epoxy Primer PF New ca. 1,0 kg/m2

Produktserien
Planungsrelevante Informationen zu über 400.000 Bau-, Ausstattungs- und Einrichtungsprodukten.
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+ Füllstoff (z. B. Quarz 01/03) ca. 0,5 kg/m2

2 Beschichtung Epoxy HD Color TX ca. 0,6 kg/m2

Anwendung

– Automobilbau

– Maschinenbau

– Werkstätten

Weitere Beispiele für Strukturbeschichtungen

Fließbeschichtungen

SL FLOOR ART 01 – Self Leveller Floor Epoxy Fließbeschichtung mit Kontrastflocken

Farbiges Fließbeschichtungssystem mit Kontrasteinstreuung und leicht strukturierter Oberfläche für

mittelschwere mechanische Belastungen.

Systemschichtdicke: ca.1,0 mm

Eigenschaften

– Trittsichere und glatte Oberflächen möglich (R 9 / R 10 / R 11)

– Wirtschaftlich

– Gute mechanische Beständigkeit

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Grundierung Epoxy ST 100 ca. 0,3 kg/m2

  Optionale Kratzspachtelung Epoxy ST 100

+ Füllstoff (z. B. Selectmix SBL)

ca. 0,5 kg/m2

ca. 0,5 kg/m2

2 Fließbeschichtung Epoxy OS Color New ca. 0,6 kg/m2

3 Kontrasteinstreuung Articoflake ca. 0,02 kg/m2

4 Versiegelung PUR Top M Plus* ca. 0,1 kg/m2

*Andere transparente Versiegelungen sind möglich, dadurch werden unterschiedliche R-Klassen erreicht

Produktserien
Planungsrelevante Informationen zu über 400.000 Bau-, Ausstattungs- und Einrichtungsprodukten.
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Anwendung

– Montagehalle

– Sozialräume

– Korridore

Weitere Beispiele für Fließbeschichtungen

WHG – Beschichtungen

SL FLOOR WHG – Self Leveller Floor WHG Beschichtung

Chemikalienbeständiges, farbiges Fließbeschichtungssystem mit WHG Zulassung.

Systemschichtdicke: > 1,0 mm

Eigenschaften

– Hohe Chemikalienbeständigkeit

– Wirtschaftlich

– Gute mechanische Beständigkeit

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Grundierung Epoxy GL 100 mind. 0,3 kg/m2

  Optionale Kratzspachtelung Epoxy GL 100

+ Füllstoff (z. B. Selectmix SBL)

ca. 0,5 kg/m2

ca. 0,5 kg/m2

2 Fließbeschichtung Epoxy WHG Beschichtung N mind. 1,5 kg/m2

  Optionale Einstreuung* Glimmer GHL 3/0 ca. 0,05 kg/m2

*Zur Erzielung der Rutschfestigkeitsklasse R 10. Nicht Bestandteil der Zulassung

Anwendung

– Produktionshallen

– Auffangwannen

– Lagerbereiche

Produktserien
Planungsrelevante Informationen zu über 400.000 Bau-, Ausstattungs- und Einrichtungsprodukten.
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Einstreubeläge

SR FLOOR CR 80 – Slip Resistant Floor chemikalienbeständiger Einstreubelag

In Großküchen gefährden Feuchtigkeit, Wasser und andere gleitfördernde Stoffe die Arbeitssicherheit.

Hier empfiehlt sich Remmers Crete SL 80 mit Quarzsandeinstreuung für rutschhemmende

Bodensysteme und einer Temperaturbeständigkeit von bis zu 100 °C.

Systemschichtdicke: ca. 6,0 mm

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Verkrallungsschnitt    

2 Grundierung Crete TF 60 ca. 0,4 kg/m2

3 Basisbeschichtung Crete SL 80 ca. 6,0 kg/m2

4 Einstreumaterial Quarzsand 0,3 – 0,8 mm ca. 6,0 kg/m2 inkl. Überschuss

5 Versiegelung Crete TF 60 ca. 0,8 kg/m2

Abhängig vom Einstreumaterial und Verbrauch der Versiegelung können unterschiedliche Rutschfestigkeitsklassen und Verdrängungsräume erzielt werden

Anwendung

– Großküchen

– Mechanisch und thermisch beanspruchte Böden

– Arbeitsbereiche, in denen eine erhöhte Rutschhemmung gefordert wird

Weitere Beispiele für Einstreubeläge

Produktserien
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Ableitfähige Beschichtungen

Remmers ableitfähige Bodenbeschichtungen verhindern elektrostatische Aufladung von Personen oder Gegenständen. Dank der guten Leiteigenschaften der

Querleitschicht müssen die Kupferlitzen nicht mehr aufwendig als Raster aufgebracht werden. In der Regel genügt ein Anbringen an den Erdungspunkten. Wenn

hochsensible Bauteile und empfindliche Elektronik selbst vor minimaler elektrostatischer Aufladung geschützt werden müssen, dann kommen die Remmers

Bodenbeschichtungs-Systeme gemäß ESD-Norm zum Einsatz.

TX FLOOR AS 01 – Textured Floor Coating – Ableitfähige Strukturbeschichtung

Hartkornbelag mit strukturierter Oberfläche (Hartkorn-Noppenbelag) für mittlere mechanische

Belastungen.

Systemschichtdicke: < 1,0mm

Eigenschaften

– Ableitfähig

– Hohe Verschleißfestigkeit

– Rutschhemmende Oberfläche R 10

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Pigmentierte Grundierung Epoxy Primer PF New ca. 0,4 kg/m2

  Optionale Kratzspachtelung Epoxy Primer PF New

+ Füllstoff (z. B. Quarz 01/03)

ca. 1,0 kg/m2

ca. 0,5 kg/m2

2 Erdungsanschluss Kupferlitze Abhängig von der Raumgeometrie

Produktserien
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3 Querleitschicht Epoxy Conductive ca. 0,15 kg/m2

4 Beschichtung Epoxy SIC Color Top ca. 0,6 kg/m2

Anwendung

– Anlagenbau

– Elektroindustrie

– Metallbauindustrie

Mehr Informationen und weitere Beispiele zu ableitfähigen Beschichtungen

Mörtelbeläge

SC FLOOR CQ – SCreed Floor Epoxy Mörtelbelag mit coloriertem Quarzsand

Multicolor Epoxy Mörtelbelag mit leichtstrukturierter Oberfläche für schwere mechanische Belastungen.

Systemschichtdicke: ca. 8,0 mm

Eigenschaften

– Trittsichere, ebene und glatte Oberfläche

– Wirtschaftlich

– Sehr hohe mechanische Beständigkeit

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Pigmentierte Grundierung Epoxy ST 100 RMS ca. 0,3 kg/m2

2 Gezielte Einstreuung ca. 50 % Deckung Quarz 07/12 max. 2,0 kg/m2

3 Mörtelbelag Epoxy ST 100 RMS

+ Ceramix RMS

+ AddMix 01

ca. 1,0 kg/m2

ca. 10,0 kg/m2

ca. 1,0 kg/m2

4 Versiegelung Epoxy ST 100 TX ca. 0,15 kg/m2

Produktserien
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Anwendung

– Produktionshallen der Metallverarbeitung

– Montagehallen

– Nahrungsmittelindustrie

Weitere Beispiele für Mörtelbeläge

Detaillösungen

Sockelanschlüsse – Mit Verbund

In Industriebauten gibt es viele Bereiche, wo sich Wand und Boden

direkt treffen und ein statisches System bilden. Hier wird das

Bodenbeschichtungssystem ohne Übergang angeschlossen. Zunächst wird die

Hohlkehle mit einem Epoxidharzmörtel (verfüllt mit Quarzsand) ausgebildet

und dabei „frisch-in-frisch“ in die Grundierung eingearbeitet. Nach der

Abspachtelung bis zum Porenschluss werden alle Schichten abschließend mit

der passenden Beschichtung über arbeitet.

1. Grundierung im Beschichtungssystem, 2. Epoxy-Mörtel, 3. Beschichtungssystem

Produktserien
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Sockelanschlüsse – Abgestellt

Randbereiche, vor allem bei Leichtbau- und schwimmenden Konstruktionen,

müssen durch den Fahrverkehr häufig starken Wechselbelastungen

standhalten.

Hier werden die Sockelanschlüsse abgestellt appliziert, sodass Bewegungen

zwischen den Bauteilen nicht zur Rissbildung führen. Die Hohlkehle ist

deshalb, je nach Belastungsgrad, unterschiedlich auszuführen: Bei leichter

Beanspruchung ist sie dauerelastisch, im Falle von höheren Bewegungslasten

mittels Kleber und Randdämmstreifen auszubilden.

Anschlussfugen – Ablauf-System

Integrierte Ablaufsysteme belasten den umgebenden Boden durch die

Wasserführung. Für einen optimalen Haftverbund zwischen Boden und Ablauf

muss im Übergangsbereich eine ca. 10,0 – 15,0 mm tiefe Nut eingefräst

und mit dem Beschichtungsmaterial aufgefüllt werden. Anschließend wird die

Versiegelung durchgehend bis zum Ablauf appliziert.

Der Sockel für den Randabschluss wird dauerelastisch ausgebildet. Im letzten

Schritt erfolgt die porenschlüssige Abspachtelung des Keils und die finale

Versiegelung.

1. Grundierung im Beschichtungssystem, 2. Randdämmstreifen mit dauerelastischer Verfugung,
3. Epoxy-Mörtel, 4. Beschichtungssystem

1. Epoxy-Mörtelbett; 2. Grundierung im Beschichtungssystem, 3. Beschichtungssystem
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Bodenfugen – Dehnfugenprofil

Je nach Standort sind Bodenbereiche besonders starken mechanischen

Belastungen ausgesetzt.

Aus diesem Grund werden zur Entlastung befahrbare Dehnfugenprofile

zwischen den Gebäudeelementen installiert. Hier ist besonders darauf zu

achten, dass der Beschichtungsaufbau schlüssig bis zum Fugenprofil erfolgt.

Systemübersicht - Bodenbeschichtungssysteme für die Lebensmittel verarbeitende Industrie

Remmers Crete PU-Beton: Polyurethanbeton – Bodenbeschichtungssysteme für die Lebensmittel verarbeitende Industrie

© Remmers

Stoß- und Schlagbelastungen, hohe Reibungskräfte, Chemikalien und aggressive Medien sind für Industrieböden eine alltägliche Belastung und dadurch eine

besondere Herausforderung. Dabei unterscheiden sich die Art und Intensität der Belastungen je nach Industrie- und Gewerbebranche. In der Lebensmittelindustrie

treten häufig starke mechanische Belastungen neben extremen Temperaturspitzen durch heiße Flüssigkeiten auf. Viele dieser Flüssigkeiten enthalten aggressive

Stoffe wie z. B. Milchsäure oder Essigsäure.

Bodenbeschichtungssysteme aus Polyurethan-Beton (PU-Beton), bestehend aus drei Komponenten, haben sich seit Jahren bewährt und schützen vor

hohen thermischen, mechanischen und chemischen Belastungen und erfüllen damit die geltenden Bestimmungen von EG-Verordnung, Lebensmittel-,

Bedarfsgegenstände- und Futtermittelgesetzbuch sowie der Bedarfsgegenständeverordnung.

Jede Industrie- oder Gewerbebranche stellt individuelle Anforderungen an die Bodenbeschichtung. Remmers Crete bietet für viele extreme Anforderungen das

geeignete Oberflächenschutzsystem.

1. Epoxy-Mörtelbett; 2. Grundierung im Beschichtungssystem, 3. Beschichtungssystem
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Die wichtigsten Kriterien:

– Temperaturbeständigkeit

– Chemikalienbeständigkeit

– Widerstandsfähigkeit

– Lebensmittelunbedenklichkeit

– Geruchs- und Geschmacksneutralität

– Anforderungen durch Lebensmittel-, Bedarfsgegenstände und Futtermittelgesetzbuch (LFGB) sowie Bedarfsgegenständeverordnung (BGV)

– Hygiene und Reinigung

– Rutschhemmung

Remmers berät bei der Auswahl des geeigneten Systems: www.remmers-fachplanung.de

Versiegelungen

SR FLOOR CR 60 – Slip Resistant Floor Chemical Resistant | Rutschhemmende Versiegelung

Wo gleitfördernde Stoffe auf die Oberfläche gelangen können, geben rutschhemmende Versiegelungen

mit Quarzsandeinstreuung die nötige Sicherheit. Die raue Oberfläche des Einstreuungsmaterials

kombiniert mit Remmers Crete TF 60 sorgt für dauerhaft sicheren Stand.

Schichtdicke: ca. 1,0 mm

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Grundierung Crete TF 60 ca. 0,40 kg/m2

2 Einstreumaterial Quarzsand 0,3 – 0,8 mm ca. 4,00 kg/m2

incl. Überschuss

3 Versiegelung Crete TF 60 mind. ca. 0,80 kg/m2

Anwendung

– Industrieböden in der Lebensmittelverarbeitung

– Leichte bis mittlere mechanische und chemische Belastungen

– Ideal bei feuchtigkeitsbelasteten Böden

Weitere Beispiele für Versiegelungen
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Fließbeschichtungen und Einstreubeläge

SL FLOOR CR 80 – Self Leveller Floor Chemical Resistant | Fließbeschichtung

Durch Produktionsprozesse und damit einhergehenden Verkehr in der Nahrungsmittelindustrie wird

der Boden mechanisch stark beansprucht. Remmers Crete SL 80 wurde gezielt für mechanisch hoch

beanspruchte Böden mit einer Temperaturbeständigkeit bis zu 80 °C entwickelt.

Systemschichtdicke: ca.3,0 mm

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Verkrallungsschnitt    

2 Grundierung Crete TF 60 ca. 0,40 kg/m2

3 Fließbeschichtung Crete SL 80 ca. 6,00 kg/m2

Durch eine zusätzliche Versiegelung kann die Rutschfestigkeitsklasse angepasst werden

Anwendung

– Lagerräume, Korridore

– Mechanisch und thermisch beanspruchte Böden

– Optimal für Bereiche, in denen Trittsicherheit gefordert wird
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SR FLOOR CR 80 – Slip Resistant Floor Chemical Resistant | Einstreubelag

In Großküchen gefährden Feuchtigkeit, Wasser und andere gleitfördernde Stoffe die Arbeitssicherheit.

Für diese Anwendungsfälle ist Remmers Crete SL 80 mit Quarzsandeinstreuung für rutschhemmende

Bodensysteme und einer Temperaturbeständigkeit bis zu 100 °C geeignet.

Systemschichtdicke: ca.6,0 mm

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Verkrallungsschnitt    

2 Grundierung Crete TF 60 ca. 0,40 kg/m2

3 Basisbeschichtung Crete SL 80 ca. 6,00 kg/m2

4 Einstreumaterial Quarzsand 0,3 – 0,8 mm ca. 6,00 kg/m2 inkl. Überschuss

5 Versiegelung Crete TF 60 mind. ca. 1,00 kg/m2

Abhängig vom Einstreumaterial und Verbrauch der Versiegelung können unterschiedliche Rutschfestigkeitsklassen und Verdrängungsräume erzielt werden.

Anwendung

– Großküchen, Salatherstellung

– Mechanisch und thermisch beanspruchte Böden

– Arbeitsbereiche, in denen eine erhöhte Rutschhemmung gefordert wird

Weitere Varianten von chemisch beständigen Einstreubelägen
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Mörtelbeläge

SC FLOOR CR 130 – SCreed Floor Chemical Resistant | Mörtelbelag

Schwere Lasten auf kleinen Rollen, das sind höchste Beanspruchungen für jeden Boden. Für

anspruchsvollste Einsatzbereiche wurde Remmers Crete RT 130 entwickelt. Es hält starken Stoß- und

Schlagbelastungen stand und zeigt auch bei Temperaturen von kurzzeitig 130 °C seine volle Leistung.

Der rakelfähige Belag kann auch bei stärkeren Gefällen sicher eingebaut werden.

Systemschichtdicke: ca. 9,0 mm

  Aufbau Produktbezeichnung Verbrauch

1 Verkrallungsschnitt    

2 Grundierung Crete TF 60 max. 0,40 kg/m2

3 Mörtel Crete RT 130 mind. 18,00 kg/m2

Anwendung

– Nahrungsmittelproduktion und Metallverarbeitung

– Mechanisch, thermisch und chemisch sehr stark beanspruchte Böden

– Produktionsbereiche mit Stoß- und Schlagbelastungen
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©  Remmers

Beschichtungssysteme für Fenster und Türen sowie für Bauteile bei denen eine Maßänderung in begrenztem Umfang zugelassen ist. Remmers bietet vielfältige

Syteme zum abgestimmten Schutz mit Holzlasuren oder - farben für die Gestaltung von zum Beispiel Profilbrettern, Gartenhäusern, Holzvertäfelungen oder

Carports.
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Außenbeschichtungen auf Holzuntergründen

Nachhaltigkeitsmerkmale

– Entsprechend gekennzeichnete Remmers [eco]-Produkte tragen das Umweltzeichen. An diesem

Zeichen sind umweltverträgliche Produkte und Dienstleistungen zu erkennen.

– Viele Produktlösungen von Remmers entsprechen den Anforderungen des AgBB an die Emissionen

von Bauprodukten in vollem Umfang. Dies wird durch externe Prüfungen bestätigt.

– Viele Remmers Produkte sind nach der Norm DIN EN 71-3: „Migration bestimmter Elemente“ auf

Unbedenklichkeit geprüft.

– Entsprechend gekennzeichnete Remmers [eco]-Produkte enthalten rutschhemmende Eigenschaften.

„R9“ steht z. B.für einen geringen „Haftreibwert“ und ist für die normale private Anwendung

empfohlen.

– Remmers [eco]-Produkte, die in ihrem Anwendungsbereich direkt mit Lebensmitteln in Kontakt

treten können, entsprechen den Anforderungen der Lebensmittelechtheit.

– Entsprechend gekennzeichnete Remmers[eco]-Holzanstriche enthalten keine Rohstoffe, die tierischen Ursprungs sind.

– Entsprechend gekennzeichnete Remmers[eco]-Produkte sind als bienenverträglich ausgezeichnet und für den Einsatz im Garten und in Bereichen, in denen

Bienen in Kontakt mit den Anstrichen kommen können, geeignet.

Mehr Informationen

Deckfarben

Hoch pigmentierte Wetterschutzfarben bieten sehr guten Schutz und oft

sehr lange Renovierungsintervalle. Je nach Farbton und Bewitterungssituation

ist ein Folgeanstrich erst nach über 10 Jahren erstmalig erforderlich.

Die Oberflächen sind sehr schmutzunempfindlich und erfordern nur einen

geringen Reinigungsaufwand.

Die deckenden Schutzanstriche lassen das Holz „atmen“, damit

eingedrungene Feuchtigkeit das Holz schnell wieder verlassen kann. Alle

Farbtöne lassen sich untereinander kombinieren.

Materialübergreifende Gestaltung für Metalle, Holz, PVC und andere

Untergründe

Objekte, Immobilien und Gebäude weisen oft neben Holz weitere,

unterschiedliche Untergründe auf. Remmers bietet ein Produktsystem,

welches eine dekorative und gleichzeitig langlebige Beschichtung auf

unterschiedlichen Untergründen gewährleistet.

Nachhaltige Beschichtungsstoffe und Lasuren (© Remmers)

Hoch pigmentierte Wetterschutzfarben auch auf unterschiedlichen Untergründen
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Hoch pigmentierte Wetterschutzfarben für Holzvertäfelungen (© Remmers) Hoch pigmentierte Wetterschutzfarben auch für Metalle und PVC (© Remmers)

Hoch pigmentierte Wetterschutzfarben für Gartenzäune (© Remmers) Hoch pigmentierte Wetterschutzfarben für Holzvertäfelungen (© Remmers)
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Produktbeispiele

Isoliergrund (© Remmers)

Isoliergrund

Wasserbasierter Spezialanstrich

gegen das Durchschlagen von

Holzinhaltsstoffen

Allgrund (© Remmers)

Allgrund

Haftgrund für Metalle, Hartkunststoffe

und Holz, mit Rostschutz und

isolierend gegen Holzinhaltsstoffe

Dauerschutzfarbe 3in1(eco) (© Remmers)

Dauerschutzfarbe 3in1(eco)

Strukturerhaltende, tuchmatte

Deckfarbe für Holz im Innen- und

Außenbereich

Multi-Lack (© Remmers)

Multi-Lack 3in1

Wetterschutzfarbe, Metallschutzlack

und Buntlack auf Wasserbasis

zur Grund-, Zwischen- und

Schlussbeschichtung für Holz, Metall,

PVC

Deckfarbe (© Remmers)

Deckfarbe

Wasserbasierte, hochdeckende

Wetterschutzfarbe

Venti-Lack 3in1 (© Remmers)

Venti-Lack 3in1

Lösemittelbasierter, deckend

pigmentierter Alkydharzlack zur

Grund-, Zwischen- und

Schlussbeschichtung

Ergänzende Produkte:

– Verdünnung & Pinselreiniger

Gemisch entaromatisierter Lösungsmittel

– Hirnholzschutz

Feuchteschutz für Schnittflächen

– Holzschutz-Grund

Lösemittelbasierte Holzschutzimprägnierung mit vorbeugender

Wirksamkeit gegen Bläue, Fäulnis und Insekten

– MultiSil

Universeller, alkoxyvernetzender Silicondichtstoff

– Pflege-Set für Türen

Für lackierte und lasierte Haustüren

Mehr Informationen und technische Daten
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3in1 Holzschutz-Lasuren für Außen

Mit Remmers 3-in-1-Lasuren lässt sich Holz mit nur einem Produkt

imprägnieren, grundieren und lasieren. Die Lasur bietet Schutz vor UV-

Strahlung und sorgt für eine atmungsaktive Feuchtigkeitsregulierung. Der

Schutz vor Witterungseinflüssen (konstruktiver Holzschutz und Feuchteschutz

des Produktes) reduziert die Entstehung von Bläue und Fäulnis, schützt vor

Schimmel und Algen.

Die Lasuren werden als lösemittelbasierte oder lösemittelreduzierte (plus)

Version und als Holzschutz-Creme in unterschiedlichen Farbtönen oder als

Vergrauungslasur angeboten.

Für besonders wertvolle Holzbauteile, wie Profilholz, Gartenmöbel, Fenster & Türen werden filmbildende Lasuren angeboten. Sie schützen maßhaltiges und begrenzt

maßhaltiges Holz besonders gut vor Feuchtigkeit und UV-Strahlen.

Produktbeispiele

HK-Lasur Grey-Protect Premium-Vergrauungslasur (© Remmers)

3in1 Holzschutz-Lasuren für Außen (© Remmers)
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HK-Lasur 3in1 Grey Protect

Dekorative, lösemittel-basierte Premium-Vergrauungslasur für Außen, auch als lösemittelreduzierte Version erhältlich:

HK-Lasur 3in1 [plus] Grey Protect

Graufarbtöne anthrazitgrau, graphitgrau (mit Metallic-Effekt), platingrau (mit Metallic-Effekt) und silbergrau lieferbar.

HK-Lasur 3in1

Lösemittelbasierte Premium-Holzschutz-Lasur mit ausgeprägtem Feuchteschutz für Holz im Freien, auch als

lösemittelreduzierte Version erhältlich: HK-Lasur 3in1 [plus]

Verschiedene Holzfarbtöne lieferbar.

Holzschutz-Creme 3in1

Lasierend pigmentierte, dekorative Holzschutz-Lasur für den Schutz und die Veredelung von Holz im Außenbereich

Verschiedene Holzfarbtöne und Sonderfarbtöne lieferbar.

Mehr Informationen und technische Daten

HK-Lasur 3in1 Grey Protect

HK-Lasur 3in1 [plus]

Holzschutz-Creme 3in1
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Induline LW-717 Grey Protect - Wasserbasierte Vorvergrauungs-Lasur

Die ursprüngliche Farbgebung des Holzes verändert sich im Laufe der

Zeit durch Umwelteinflüsse. Diese natürliche Vergrauung ist technisch

unbedenklich, jedoch oft unregelmäßig und wenig ästhetisch.

Mit der Vorvergrauungs-Lasur Induline LW-717 Grey-Protect wird ein

dauerhaft homogenes Erscheinungsbild erzielt. Die speziellen Grautöne

sorgen für eine natürliche Optik und einen gleichmäßigen Übergang zur

natürlichen Vergrauung des Holzes, wodurch das Objekt seinen zeitlosen

und unverwechselbaren Charakter bewahrt. Die Lasur ist für Nadelhölzer im

Außenbereich geeignet und in verschiedenen Farbtönen erhältlich:

– Uni-Graufarbtöne dezente Vorvergrauung

– Metallic-Graufarbtöne, Vorvergrauung mit sehr ausgeprägter Patina

Produktbroschüre mit Farbtonkarte und technischen Daten

Übersicht über die Produktsysteme für den Holzschutz

– Dauerschutz-Lasuren für Außen und Innen

– Deckfarben für Außen und Innen

– Schutz und Pflege für Gartenholz

– Holzveredelung für Innen

– Spezialprodukte und Zubehör

Produktbroschüre Lasuren, Farben und andere Holzanstriche

Induline LW-717 Grey Protect - Wasserbasierte Vorvergrauungs-Lasur (© Bernd)
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Parkhäuser und Tiefgaragen zählen zu den am stärksten beanspruchten Stahl- und Spannbetonkonstruktionen. Tausalze, Feuchtigkeit, mechanische Belastungen

und Temperaturschwankungen wirken dauerhaft auf Böden, Wände und Stützen ein. Um die Dauerhaftigkeit der Bauwerke sicherzustellen, müssen

Feuchtigkeit und korrosionsfördernde Stoffe zuverlässig vom Beton ferngehalten werden. Dies gelingt mit objektspezifisch abgestimmten Oberflächenschutz-

und Abdichtungssystemen, die den unterschiedlichen Anforderungen der einzelnen Bereiche gerecht werden.

Warum brauchen Tiefgaragen und Parkhäuser Oberflächenschutz?

Stahl- und Spannbeton zeichnen sich durch hohe Tragfähigkeit, Langlebigkeit und vielseitige Einsatzmöglichkeiten aus. Damit diese Eigenschaften über die

gesamte Nutzungsdauer erhalten bleiben, müssen Feuchtigkeit und korrosionsfördernde Stoffe zuverlässig vom Bauwerk ferngehalten werden. Besonders Tausalze

und Wasser können die Dauerhaftigkeit von Betonbauteilen beeinträchtigen und Korrosionsprozesse an der Bewehrung auslösen.

Oberflächenschutzsysteme übernehmen dabei mehrere Funktionen gleichzeitig:

– Schutz vor dem Eindringen schädigender Stoffe wie Wasser, Chloriden und CO₂
– Regulierung des Feuchtehaushalts sowie Erhöhung des elektrischen Widerstands des Betons

– Erhöhung der Widerstandsfähigkeit gegenüber mechanischer Beanspruchung, Abrieb und Verschleiß

– Starre oder rissüberbrückende Ausführung – abgestimmt auf die jeweiligen Anforderungen

– Gestalterische Möglichkeiten für helle, sichere und gut orientierbare Parkflächen
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Die OS-Systematik: Orientierung im Regelwerk

Welches Oberflächenschutzsystem für ein Bauwerk geeignet ist, hängt von den objektspezifischen Anforderungen ab.

Dazu zählen unter anderem die Beanspruchung des Bauteils, die Umgebungsbedingungen sowie die erforderlichen

Eigenschaften hinsichtlich Dichtheit, Rissüberbrückung und Verschleißfestigkeit. Die Auswahl und Ausschreibung

erfolgt durch den sachkundigen Planer auf Grundlage der nachzuweisenden Leistungsmerkmale.

Übersicht der heute relevanten Oberflächenschutzsysteme

System Beschreibung

OS 1 Hydrophobierung

OS 2 Beschichtung als vorbeugender Witterungs- und Korrosionsschutz

OS 4 Beschichtung mit erhöhter Dichtigkeit als vorbeugender Witterungs- und Korrosionsschutz

OS 5a/b Beschichtung mit begrenzter Rissüberbrückung

OS 8 Beschichtung für befahrene Flächen

OS 10 Dichtungsschicht mit hoher Rissüberbrückung unter Schutz- und Deckschichten

OS 11a/b Beschichtung mit erhöhter Rissüberbrückung zur Abdichtung von Bauteilen mit Trennrissen

OS 14 Beschichtungssystem mit hoher dynamischer Rissüberbrückung und integrierter Nutzschicht für direkt befahrbare Flächen

In älteren Regelwerken, insbesondere der DAfStb-Richtlinie „Schutz und Instandsetzung von Betonbauteilen“, wurde für hoch rissüberbrückende

Beschichtungssysteme die Bezeichnung OS 10 verwendet. Mit der Technischen Regel „Instandhaltung von Betonbauwerken“ wurde die Systematik neu geordnet.

Das entsprechende Oberflächenschutzsystem wird dort als OS 14 geführt und stellt gegenüber OS 10 zusätzliche Anforderungen, unter anderem an die

Mindestdicke der Verschleißschicht. Zahlreiche Hersteller – darunter Remmers – bieten weiterhin OS 10 -Systeme auf Basis vorhandener AbPs an, da diese

weiterhin, aufgrund der Jahrzehnte langen positiven Erfahrungen mit solchen Systemen, im Markt weiterhin stark nachgefragt werden.

Was eine Parkhausbeschichtung leisten muss

Parkhäuser und Tiefgaragen bestehen aus unterschiedlichen Nutzungsbereichen mit jeweils spezifischen Beanspruchungen. Damit Oberflächenschutzsysteme

dauerhaft funktionieren, müssen sie je nach Einsatzbereich verschiedene Anforderungen erfüllen. Entscheidend sind insbesondere Dichtheit, Rissüberbrückung,

mechanische Belastbarkeit sowie eine dauerhaft sichere und wirtschaftliche Nutzung.

– Dichtheit: Je nach System verhindern oder reduzieren Oberflächenschutzsysteme das Eindringen von Wasser sowie korrosionsfördernden Stoffen in den Beton

und tragen damit zum Schutz der Bewehrung sowie zur Dauerhaftigkeit des Bauwerks bei.

– Rissüberbrückung: Rissüberbrückende Oberflächenschutzsysteme können Rissbewegungen aufnehmen und verhindern dadurch das Eindringen von Wasser

und Chloriden.

– Verschleißfestigkeit: Befahrene und begangene Flächen müssen hohen mechanischen Belastungen standhalten. Besonders Rampen und Spindeln erfordern

eine hohe Abrieb- und Verschleißbeständigkeit.

– Farbgestaltung: Helle und farblich strukturierte Flächen verbessern Orientierung, Sicherheit und Nutzerkomfort und ermöglichen eine klare Wegeführung.

– Nachhaltigkeit: Langlebige Systeme, eine einfache Instandhaltung sowie emissionsarme Produkte tragen zu einer besseren Ökobilanz und zur Erfüllung von

Gebäudezertifizierungen bei.
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Das passende Beschichtungssystem für jeden Parkhausbereich

Schutzkonzepte für Parkflächen

Vor der Auswahl eines konkreten Oberflächenschutzsystems steht die grundsätzliche Entscheidung über das Schutzkonzept des Bauwerks. Das DBV-Merkblatt

„Parkhäuser und Tiefgaragen“ unterscheidet hierfür drei Ausführungsvarianten, die sich hinsichtlich Schutzniveau, konstruktivem Aufwand und den Anforderungen

an Planung und Instandhaltung unterscheiden.

– Variante A setzt auf den konstruktiven Schutz des Bauwerks. Je nach Ausführung erfolgt dies durch eine rissvermeidende Bauweise oder durch den gezielten

Schutz einzelner Risse und Fugen, ohne ein flächiges Oberflächenschutzsystem.

– Variante B sieht einen vollflächigen Oberflächenschutz vor. Je nach Beanspruchung kommen starre Systeme (OS 8) oder rissüberbrückende Systeme (OS 10

beziehungsweise OS 11) zum Einsatz.

– Variante C bietet das höchste Schutzniveau durch eine vollflächige rissüberbrückende Abdichtung mit zusätzlicher Schutzschicht. Mit steigendem Schutzniveau

verändern sich unter anderem die Anforderungen an Expositionsklasse, Betondeckung und Inspektionsintervalle.

Die folgende Übersicht zeigt die wesentlichen Unterschiede der drei Schutzkonzepte.

Merkmal Variante A Variante B Variante C

Grundprinzip ohne flächiges Oberflächenschutzsystem

oder Abdichtung (jedoch mit besonderer

Maßnahme bei Rissen und Fugen)

mit flächigem Oberflächenschutzsystem mit flächiger, rissüberbrückender

Abdichtung und Schutzschicht

Untervarianten A1 rissvermeidende Bauweise · A2 lokaler

Schutz der Risse und Fugen

B1 vollflächig starr beschichtet: OS 8 mit

begleitender Rissbehandlung · B2 vollflächig

rissüberbrückend beschichtet: OS 10 mit

Nutzschicht (heute regelwerkseitig OS 14)

oder OS 11

C1 OS 14 (OS 10) oder unterlaufsichere

bahnenförmige Abdichtung mit

Dichtungs- und Schutzschicht aus

Gussasphalt · C2 unterlaufsichere

zweilagige bahnenförmige Abdichtung

mit Schutzschicht

Expositions- und

Feuchtigkeitsklasse

XD3, XC4, WA (ggf. XF2 oder XF4) XD1, XC3, WF (ggf. XF1) XC3, WF (ggf. XF1)

Mindestbetondeckung Betonstahl: 40 mm / Spannstahl: 50 mm Betonstahl: 40 mm / Spannstahl: 50 mm Betonstahl: 20 mm / Spannstahl: 30

mm

Inspektion A1: alle 2 Jahre; A2: jährlich jährlich alle 2 Jahre

Für alle Varianten ist ein objektspezifisches Instandhaltungskonzept vorzusehen. Darüber hinaus können alternative Produkte oder Bauarten eingesetzt werden,

sofern ihre Gleichwertigkeit gegenüber den vorgesehenen Oberflächenschutz- oder Abdichtungssystemen nachgewiesen wird. Welches Schutzkonzept für ein

Bauwerk geeignet ist, hängt von den objektspezifischen Anforderungen ab. Maßgeblich sind unter anderem Nutzung, Beanspruchung, Umgebungsbedingungen und

die angestrebte Dauerhaftigkeit. Auf dieser Grundlage erfolgt anschließend die Auswahl des geeigneten Oberflächenschutzsystems.
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Anforderungen im Bereichskontext

Parkhäuser und Tiefgaragen gliedern sich in Bereiche mit unterschiedlichen Beanspruchungen. Je nach Nutzung variieren die Anforderungen an Dichtheit,

Rissüberbrückung, Verschleißfestigkeit und Feuchteschutz. Die Auswahl des geeigneten Oberflächenschutzsystems erfolgt daher immer objektspezifisch.

Parkdächer und Freidecks (1) sind durch Witterungseinflüsse,

Temperaturschwankungen und häufig eine hochwertige Nutzung besonders

hohen Anforderungen an Dichtheit und dynamische Rissüberbrückung

ausgesetzt. Für diese Bereiche kommen beispielsweise Systeme wie

Remmers Deck OS 14 (OS 10) zum Einsatz.

Rampen und Spindeln (2) werden dauerhaft hohen Verkehrs- und

Verschleißbelastungen ausgesetzt. Hier kommen insbesondere hoch

belastbare Systeme wie Remmers Deck OS 10 pro oder Remmers Deck OS

8 zum Einsatz. Sie eignen sich für Bereiche mit hohen Anforderungen an

Dichtheit und Verschleißfestigkeit.

Freibewitterte Parkflächen (3) erfordern aufgrund wechselnder Temperaturen und Feuchtigkeit eine hohe Dichtheit sowie eine zuverlässige Rissüberbrückung.

Typische Systeme sind Remmers Deck OS 11a oder Remmers Deck OS 14 (OS 10).

Als Sockelschutz (4) im Spritzwasserbereich werden nach erfolgter Poren- und Lunkerspachtelungen in der Regel Oberflächenschutzsysteme auf

Reaktionsharzbasis eingesetzt. Diese bestehen aus einer Grundierung und einer zweilagigen Deckversiegelung. Zur Anwendung kommen die Systeme OS 8,

OS 11, OS 14 (bzw. OS 10) sowie OS 5b+.

Wand- und Stützen (5) oberhalb des Sockelschutzes ohne Spritzwasserbelastung können mit Wandsystemen wie OS 2 oder OS4 sowie OS5a bei Aussenflächen

beschichtete werden.

Treppenhäuser und Technikräume (6) weisen vergleichsweise geringe Beanspruchungen auf und können mit dünnschichtigen Bodensystemen wie Remmers Deck

OS 8 WD sowie den Wandsystemen Remmers OS 2 und Remmers OS 4 ausgeführt werden.

Im Zwischengeschoss (7) stehen Verschleißfestigkeit und – abhängig von der Nutzung – Rissüberbrückung im Vordergrund. Zum Einsatz kommen beispielsweise

Remmers Deck OS 8, Remmers Deck OS 11b oder Remmers Deck OS 14 (OS 10) sowie die Wandsysteme Remmers OS 2 und Remmers OS 4.

In der Tiefgarage (8) müssen bei der Planung nachträglich auftretende rückwertige Durchfeuchtung sowie wasserführende Trennrisse bei der Planung und

Systemauswahl berücksichtigt werden. Geeignet sind dort die verschiedenden Remmers Deck OS 8-System, Remmers Deck OS 11, Remmers Deck OS 14 (OS 10)

sowie Remmers OS 2, Remmers OS 4 sowie OS 5b+ für die Innenwände und die Abdichtung der Fundamente.

Bei der Abdichtung (x) steht der Schutz vor dem Eindringen von Chloriden in Wände, Stützen und Fundamente im Vordergrund. Hier eignet sich das Betofix OS 5b+,

da dieses gleichzeitig sowohl als Oberflächenschutz- als auch Abdichtungssystem nach DIN 15833 einsetzbar ist.

Schnellzuordnung der Remmers-Systeme nach Einsatzbereich

Die folgende Übersicht zeigt typische Einsatzbereiche der Remmers-Systeme. Die endgültige Auswahl erfolgt durch den sachkundigen Planer anhand der

objektspezifischen Anforderungen, der nachzuweisenden Leistungsmerkmale sowie der geltenden Regelwerke.

System Tiefgarage Zwischendeck Rampe/Spindel Freideck/Parkdeck

Deck OS 8 ● ● ● –

Deck OS 8 WD ● – – –

Deck OS 10 PRO ◐ ● ● ◐

Deck OS 10 PUA PRO ● ● ◐ –
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Deck OS 10 M ◐ ● – ●

Deck OS 11a II ◐ ◐ – ●

Deck OS 11b II – ● – –

Deck OS 14 PRO ◐ ◐ ● ◐

Deck OS 14 ◐ ● – ●
● empfohlen 

◐ möglich 

– nicht vorgesehen

Weitere Informationen

Sonderlösungen für Detailpunkte: Risse, Fugen, Rinnen & Anschlüsse

Begeh- und befahrbare Flächen stellen zwar die größte Schutzfläche in Parkhäusern und Tiefgaragen dar. Ebenso entscheidend für die Dauerhaftigkeit sind jedoch

konstruktive Details wie Risse, Fugen, Entwässerungsrinnen und Anschlüsse. Gerade diese Bereiche sind häufig über längere Zeit tausalzbelastetem Wasser

ausgesetzt und erfordern dauerhaft dichte Detailausbildungen.

Herausforderung Remmers Lösung Nutzen

Geplante oder nachträgliche Risse Rissbandagen auf Basis von OS 11 oder OS 14 (OS 10) Lokale rissüberbrückende Abdichtung ohne

flächige Sanierung

Entwässerungsrinnen & Abläufe Epoxidharzmörtel, Epoxy MT 100 sowie Deck OS 8, Deck OS 11 oder Deck

OS 14 (OS 10)

Dauerhaft dichte und belastbare Übergänge

Geringe Wassermengen Epoxy MT 100 in Kombination mit Deck OS 11 oder OS 14 (OS 10;

Verdunstungsrinne)

Wirtschaftliche Ableitung geringer

Wassermengen

Bewegungsfugen Fertigprofile in Verbindung mit Deck OS 8, Deck OS 11 oder Deck OS 14

(OS 10)

Befahrbare und flüssigkeitsdichte

Detailausbildung

Markierung und Gestaltung QP Color Schnellhärtende Markierungsbeschichtung mit

kurzen Sperrzeiten

Auch bei Boden-Wand-Anschlüssen kommt der Detailausbildung eine besondere Bedeutung zu. Im Verbund wird die Hohlkehle mit Epoxidharzmörtel „frisch in

frisch“ hergestellt und anschließend in das jeweilige Oberflächenschutzsystem eingebunden. Bei gedämmten Wandflächen empfiehlt sich aufgrund möglicher

Verformungen eine abgestellte Hohlkehle mit rissüberbrückender Abdichtung, da hinter der Dämmung keine Wartungsmöglichkeit besteht. Für Stützenabdichtungen

unter durchlässigen Fahrbahnbelägen bietet Betofix OS 5b+ zwei Ausführungsvarianten, die die Anforderungen an Dichtheit und Rissüberbrückung gemäß PG-FBB

erfüllen.

Sonderlösungen für rissgefährdete und sanierungsbedürftige Bereiche

Neben den klassischen Oberflächenschutzsystemen stehen für besondere Anforderungen an Rissüberbrückung, Verschleißfestigkeit sowie die Sanierung

bestehender Beschichtungen abgestimmte Sonderlösungen zur Verfügung. Sie ermöglichen eine gezielte Anpassung an die jeweilige Beanspruchung und helfen

dabei, Ausfallzeiten bei Instandsetzungsmaßnahmen zu reduzieren.

Sonderlösung Anwendungsbereich Eigenschaften / Nutzen
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Deck OS 8 Elastic Flächen mit Gefälle, erhöhter Rissgefahr oder erhöhtem

Verschleiß

Rutschhemmende, verschleißfeste Beschichtung mit statischer

Rissüberbrückung der Klasse A2 (23 °C)

Deck OS 8 Hybrid Bereiche mit hoher Rissgefahr, erhöhtem Verschleiß Statische Rissüberbrückung der Klasse A3 (10 °C); flüssigkeitsdicht, auch bei

rückseitiger Druckwasserbelastung, rutschhemmend

Reno-Anstrich Wand Überarbeitung, Ausbesserung und farbliche Gestaltung

vorhandener Wandbeschichtungen

Sehr gute Haftung auf Altanstrichen, Haftbrücke und Reprofilierung in einem

Arbeitsgang

Reno-Anstrich Boden Schnelle Überarbeitung, Farbgestaltung und Markierung

bestehender rutschhemmender Bodenbeschichtungen

Schnellhärtendes Quick-Protect-System (3 °C); kurze Ausfallzeiten und

kompatibel mit Remmers Deck-Systemen

Bei der Sanierung bestehender Beschichtungen ist die Untergrundvorbehandlung auf den jeweiligen Bestand abzustimmen. Insbesondere bei Bodenflächen können

hierzu Musterflächen oder objektspezifische Prüfungen erforderlich sein, um Haftung, Oberflächenoptik und Rutschhemmung sicherzustellen.

Praxiswissen kompakt: Oberflächenschutz von Tiefgaragen & Parkhäusern

1. Wann reicht ein starres System, wann braucht es Rissüberbrückung?

Ein starres System reicht nur bei beherrschter Risssituation und geringen Bauteilbewegungen. Bei zu erwartenden Rissen, Temperaturbeanspruchung oder

Feuchteeinwirkung sind rissüberbrückende Systeme erforderlich.

2. Worin unterscheiden sich OS 8, OS 11 und OS 14?

OS 8 ist ein starres, ggf. elastifiziertes Oberflächenschutzsystem für befahrene Flächen. Etwaige Risse werden im Nachhinein planmäßig behandelt

und abgedichtet. OS 11 besitzt eine erhöhte Rissüberbrückungsfähigkeit und eignet sich insbesondere für rissgefährdete Bereiche. OS 14 (frühere

Systembezeichnung: OS 10) ist ein Beschichtungssystem mit hoher dynamischer Rissüberbrückungsfähigkeit und integrierter Nutzschicht für direkt befahrbare

Flächen.

3. Warum ist die Bezeichnung OS 10 heute problematisch?

OS 10 stammt aus der früheren DAfStb-Richtlinie „Schutz und Instandsetzung von Betonbauteilen“. In der heute baurechtlich maßgeblichen Technischen Regel

„Instandhaltung von Betonbauwerken“ wird die OS 10 nicht mehr aufgeführt, auch wenn es aktuell noch gültige AbPs gibt und die OS 10 in der Praxis bewährt

ist.

4. Warum reicht ein System nicht für das ganze Parkhaus?

Weil unterschiedliche Bauteile und Nutzungsbereiche erheblich voneinander abweichende Anforderungen an Dichtheit, Rissüberbrückung, Verschleißfestigkeit,

Feuchteschutz, Nutzungsdauer und Instandhaltungsanforderungen aufweisen.

5. Was ist bei der Ausschreibung besonders wichtig?

Ausschreibungen sollten nicht nur das System nennen, sondern auch Einsatzbereich, Beanspruchung, Anforderungen an Dichtheit, Rissüberbrückung,

Verschleiß sowie Details wie Fugen, Rinnen und Anschlüsse klar definieren.

Produktserien
Planungsrelevante Informationen zu über 400.000 Bau-, Ausstattungs- und Einrichtungsprodukten.

Oberflächenschutz für Tiefgaragen und Parkhäuser: Systeme & Anwendungen
Aus der Serie Beschichtungssysteme von Remmers Gruppe SE

16.09.2026 www.heinze.de 33 von 33

http://www.heinze.de
http://www.heinze.de

